Eriheint Montag, Dienstag, Donnerstag und Sonnabene 

und foſtet vierzehntägig ins Haus 1,25 Zloty. Betriebs» 

ſtörungen begründen keinerlei An pruch auf Rüderftattung 
des Bezugspreiſes. 


Einzige älteſte und geleſenſte Zeitung 
von Laurahütte⸗Siemianowitz 
mit wöchentlicher Unterhaltungsbeilage. 


Laulahätte-Siemianowitzer Zeitung 


* 


Anzeigenpreiſe: Die 8⸗geſpaltene mm- 31. für Polniſch⸗ 
Oderſchl. 12 Gr., für Polen 15 Gr.; die 3⸗geſpaltene mm- 3I. 
im Reklameteil für Poln.⸗Oberſchl. 60 Gr., für Polen 80 Gr. 
Bei gerichtl. Beitreibung iſt jede Ermäßigung ausgeſchloſſen 


Geſchäftsſtelle: Siemianowice (Slaskie), ulica Bytomska (Beuthenerſtraße) 2 


Fernſprecher Nr. 501 


Nr. 188 


Skreſe 1 


ann für die große Koalition 


Eine bedeutſame Erklärung am volksparkeilichen Parteitag 


Berlin. Der Parteivorſitzende, Reichsaußenniniſter Dr. 
Streſemann, wies in ſeinem Bericht über die politiſche Lage 
zunächſt die Auffaſſung zurn, duß man ſich nicht an der Reis s⸗ 
regierung beteiligen, ſondern der Sozialdemokratie allein die 
Verantwortung hätte überlaſſen ſollen. Wenn das Bürgertum, 

führte Dr. Streſemann u. a. aus, heute jede Arbeitsgemein⸗ 
chaft mit der Sozialdemokratie ablehnen würde, ſo würde es 
ſelbſt die Schuld an der Nadikaliſierung der Sozialdemo⸗ 

tie und an der Stärkung der Kommuniſten tragen. Wir 
haben das größte Intereſſe, daß der ſtaatsbürgerliche Gedanke in 

r Sozialdemokratie geſtärkt wird. Allerdings iſt unſer Zuſam⸗ 
mengehen mit den Sozialdemokraten ebenſo eine reine Ber: 
nunftsehe wie mit den Deutſchnationalen. Der Miniſter 
beſprach dann die Kritik an dem parlamentariſchen Syitem und 
betonte, daß man aus dem Amt des Reichspräſiventen ſtets das 
machen könne, was die Perſönlichkeit des Reichspräſidenten aus 
dieſer Stellung ſelbſt mache. Man habe in der Tat geſehen, daß 


der Monarch eines Staates, deſſen Verſaſſung ihm eigentlich nur 
eine ee Stellung zuſieht, tatſächlich die Weltpolitik maß⸗ 
| gebend beeinflußt habe, während andere Monarchen mit uns 
beſchränkter Machtbefugnis nur die Marionette ihrer Um⸗ 
* der Auhen politik verwies der Miniſter auf 
feine letzten Erklärungen im Reichstag. Mit tieſem Bedauern, 
fo betonte er, könne man die Auslaſfung der parteiamtlichen Mits 
teilungen der Deutſchnationalen Volkspartei leſen, die davon 
ſpricht, daß in Paris und London Männer tätig ſeien, die zum 
Ausdruck brächten, daß das deut che Nein aur ein ner» 
ſchleiertes Ja ſei. Solche völlig unbegründeten Vehaup⸗ 
tungen feien eine ſchwere Schädigung der beginnenden Verhand⸗ 
lungen. Dr. Streſemann ſchloß ſeine Rede mit dem Appell, daß 
er auch in Zukunft ſich in ſeiner Politik nicht von Schlagworten 
leiten laſſe, ſondern von nationaler und ſittlicher Ver⸗ 


antwortung. 


Schulſchiff „Pommern“ im Sinlen 


Berlin. Wie der „Montag“ aus London meldet, iſt nach 
einer Nadiomeldung, die in Plymouth aufgefangen wurde, 
das deutſche Schulſchiff „Pommern“ 25 Seemeilen weſtlich von 
Suernsen leck geworden und befindet ſich in fuken dem Zu⸗ 
ande. Mehrere Handelsſchiffe liegen längsſeits. Die Pom⸗ 
mern hatte 80 deutſche Kadetten an Bord. 40 von ihnen find 
bereits von einem deutſchen Schiff übernommen worden. Das 
engliſche Kriegsſchiff „Adventurer“ hat Befehl erhalten, auf 
die Unfallstelle zuzuhalten und Hilfe zu leiſten. Ein Minen: 
Beger, der ſich auf der Fahrt von Portland nach Devonport be⸗ 
findet. ift von der Admiralität beordert worden, gleich alls Hilfe 
zu leiſten. 

Bereits am Sonnabend Nachmittag meldete, wie der „Mon⸗ 
tag“ berichtet, die „Galicia“, die ſich auf der Fahrt nach Weſt⸗ 
indien befindet, daß das Schulſchiff Pommern in Seenot ſei 
und im Sturm zwei Maſten verloren habe. Die „Galicia“ eilte 
dem deutſchen Schiff zur Hilſe und auch andere Dampfer ſteuer⸗ 
ten auf die Unglücksſtelle zu. 

Die „Pommern“, ein Segelſchiff mit drei Maſten, gehört dem 
Oldenburgiſchen Schulſchiff⸗Verein und iſt in Finkenwerder ſta⸗ 
tioniert. Die Beſatzung rekrutiert ſich aus Offiziersanwärtern 
für Die dentſche Handelsmarine. Das Schiff iſt bereits vor dem 
Kriege gebaut und gehört zu der Klaſſe, der auch die „Großher⸗ 
3opin Eliſabeth“ und die „Padua“ angehören. Es fährt regel⸗ 
mäßig von der deutſchen Küfte nach Südamerifa und Oſtaſten. 


Schwere Sturmichäden in Nordfrankreich 
Paris. Das Unwetter, das über einem großen Teil 
Frankreichs tobt, hält unvermindert an und verurſachte beträcht⸗ 


lichen Schaden. Zahlreiche Telephon verbindungen wurden uns 
ter brochen; allein in der Gegend von Bail leul in Nordfrank⸗ 
teich ſind auf einer Strecke von 12 km alle Telephonmaſten um⸗ 
gcbroch en. An der Kühe iſt der Sturm von ſchweren Negenfül⸗ 
len begleitet. Aus dem Gebirge werden Schneefälle ge⸗ 
meldet. Die Schiffe können nicht in die Häfen einfahren und 
müſſen draußen vor Anker liegen. Eine Reihe von Fahrzeugen 
befinzet ſich in Seenot. Auch an der fpaniſchen Küſte wütet 
ein ſchwerer Sturm, dem viele Fahrzeuge zum Opfer fielen. 
Am Sonntag fandte der franzöſtſche 5500 Tonnen Dampfer 
„Admiral Ponty“ SOS⸗Nufe. 
Nach einer Meldung aus La Rochelle hat ein franzöſiſches 
Fiſcherboot 15 Mann der Beſatzung des italieniſchen Dampfer 
„Borbara“ gerettet, der im Golf von Gascogne unterging. Das 


Schickſal der übrigen Beſatzung iſt unbekannt. 


| 

| 

| Opfer des Sturmes in Norditalien 

| Venedig. In einem heftigen Sturm in der Nähe von 


Venedig wurde eine Fiſcherbarke durch Wellenſchlag zer⸗ 
trümmert. Die beiden Inſaſſen, Vater und Sohn, ertranken. 
Eine andere Fiſcherbarke mit fünf Perſonen wird vermißt. 
»Ueber die Ebene von Friaul ging ein ſchweres Unwetter 
hinweg. Dichter Hagel fiel während einer vollen Stunde. 
Telefon⸗ und Telegraphenleitungen wurden durch den Sturm 
zerſtört. Auch in Udine hat das Unwetter beträchtlichen Schaden 
angerichtet. 


Graf Appon ui 


. — 
in 


bei Hindenbur 


Der bekannte ungariſche Staalsmann Graf Albert Arponyi, der auf Einladung des Komitees für internationale Aussprache am 
Sonnabend in Berlin einen Vortrag über Friedensfragen hielt, wurde vom Reichspräſidenten non Hindenburg empfangen. 
Graf Apponpi iſt der ſtändige Vertreter der ungariſchen Regierung beim Völkerbund. 


a ? > oe 
13 A ö 185 


Deutſchlands neuer Bolſchafter 
in Moskau 


wird Miniſterialdirektor Dr. von Dirckſen ſein, der bisher die 
Oſtabteilung des Auswärtigen Amtes geleitet hat. 


Verſchlechterung im Befinden des Königs 
von Engiand 
Berlin. Wie Berliner Blätter aus London melden, be⸗ 
fagt das amtliche Bulletin, das am Sonntag abends ausgege⸗ 
ben wurde: „Der König verbrachte infolge Steigens des Fie⸗ 
bers einen unruhigen Tag, ſedoch iſt keine Kräfteabnahme zu 
verzeichnen.“ 


Chamberlain wieder in London 
London. Der Staatsſekretär des Auswärtigen, Cham⸗ 
berloin, iſt heute, von ſeiner Erholungsreiſe nach Amerila, 
zuruͤckkehrend, mit feinen Familienangehörigen wieder in Lon⸗ 
don eingetroffen. Chamberlain erklärte, daß ſein Geſundheits⸗ 
zuſtand ſich außerordentlich gebeſſert babe, und daß er beabſich⸗ 
tige, feine Tätigkeit im Auswärtigen Amt am Dienstag oder 

Mittwoch der kommenden Woche aufzunehmen. . 


Die vorausſichtlichen Vertreter 
im Sach verfländigenuusſchuß 
London. Als britiſche Vertreter für den Sachverſtändigen⸗ 
ausſchuß werden neuerdings fünf Namen genannt: Sir 
Stamp, Sir Robert Kindersley, Mac Kenna, Sir 
Otto Niemeyer und Montagu Norman. Sir Stamp und 
Mac Kenna genießen als Wiſſenſchaftler und Finanzpolitiker 
den größten Ruhm in England, während die übrigen drei Per⸗ 
ſönlichkeiten als führende Mitglieder der Bank von England 
einigen Einfluß auf die engliſche Finanzpolitik haben. Ver⸗ 
50 7 0 von ihnen waren bereits an der Dawes regelung be⸗ 
eiligt. 


Vor 30 Jahren 
am 28. November 1898, ſtarb in Kilchberg bei 
Schriftſteller der Schweiz, Conrad Ferdinand Meyer. deſſen No⸗ 

mane und Novellen einen Platz in der Weltliteratur haben. 


Zürich der erühte 


Laurahütte u. Umgebung 


Im Silberkranz. 
dd Das Peter Labrigaſche Ehepaar von der ul. Barbary 
feierte am Sonnabend, den 24. November d. J. das Feſt der ſil⸗ 
dernen Hochzeit. 


Wichtig für Hausbeſitzer. 

5: Die Gemeinde Siemianowitz gibt bekannt, daß die Ver⸗ 
ordnung des Schleſiſchen Wojewodſchaftsrates vom 8. 2. 28 in der 
Gemeinde ernſtlich durchgeführt werden wird. Zu dieſem Zwecke 
werden alle Hausdeſitzer aufgefordert, vom 1. bis 10. Dezember 
d. J. alle Mieter, Aftermieter und ſonſtige Bewohner des Hauſes 
namhaft anzugeben. Dasſelbe gilt für alle anderen vermieteten 
Räumlichkeiten wie Ställe, Garagen uſw. Die Höhe des Miets⸗ 
zinſes eines jeden einzelnen zahlenden Mieters iſt zu notieren 
und in der Rubrik „Sonſtiges“ zu vermerken, ob der Betreffende 
zahlt oder infolge Arbeitslosigkeit zahlungsunfähig iſt. Wirte, 
welche bis zum Ablauf dieſes Termines der Aufforderung nicht 
nachkommen, werden zur Beſtrafung herangezogen. Eine Woche 
each dem Termin erfolgt eine genaue Rey bei jedem Haus⸗ 
wirt. Die Gelder ſind für den Wohnungsbaufonds beſtimmt und 
fömtliche Reſte werden beigetrieben. 


Wetter der Woche. 

8. 26. November: Wolkig, Sonne, gelinder Wind, 
manchenorts Niederſchlag. 27. November: Veränderlich, gelinde, 
Wind. 28. November: Wolken, Sonne, tags milde, meiſt troden. 
20. November: Wolken, milde, ſtrichweis Niederſchlag, Wind. 
0. November: Angenehm. manchenorts Niederſchlag. 1. Dezem⸗ 
ber: Wenig verändert. 


Standesamt. 
„5. In der Zeit vom 17. bis 28. d. Mts. find geboren worden 
1 Knaben und 7 Mädchen. Geſtorben find 6 Perſonem 


Wann erhalten Invaliden Freikohlen? 

s Ju dieſem Artikel erklären wir nach Rückſprache, daß die 
Betriebsräte der Gruben Richterſchächte, Ficinusſchacht und Grä⸗ 
fin Lauragrube dem Wunſche des Vorſtandes vom Invalidenver⸗ 
bande nachgekommen ſind und die Vereinbarung unterzeichnet 
haben. Ob die Dubenskogrube dasſelbe tat, iſt nicht bekannt, 
aber die Intereſſenten können dies am 28. d. Mts., nachmittags 
2 Uhr, in der im Saale neben der Kreuzkirche ſtattfindenden Ver⸗ 
ſammlung erfahren. Weitere Anfragen in unſerer Redaktion er⸗ 
übrigen ſich demnach. 


Fundbüro. 

s Im Zimmer 9 der Gemeinde Siemſanowitz befindet ſich 
das Hündige Fundbüro. Fund⸗ und Verluſtanzeigen find dort⸗ 
ſelbſt anzubringen. Als gefunden gemeldet iſt eine Damentaſche 
mit Photographien und ein größeres Gebund Schlüſſel. 


Polizeichronik. 

25: In der Zeit vom 19. bis 23. d. Mis. wurden zur Anzeige 
gebracht 15 Perſonen. Wegen Fahrraddiebſtahl 1, wegen Bär: 
mens 2, wegen Uebertretung der Verkehrsordnung 3, wegen Han⸗ 
delsvergehen 2, wegen Uebertretung des Backverbotes 2, wegen 
ſchnellen Fahrens 1 und wegen Verſtoßes gegen die ſanitären 
Vorſchriften 4. — Jurgawka Anton von der Kosciusko 1 meldet 
den Verluſt feiner Legitimationskarte für die Gifenbahn ſomie 
einer Monatskarte und erbittet Rückgabe. — D. A. wurde zur 
Anzeige gebracht, weil er einem Wäſcheboden Beſuch abſtattete 
und Wäſche entwendet hat. 


Eine geriſſene Betrügerin. N 

53 Ein Frl. M. beging in einem Siemianowitzer Geſchäft 
infofern Betrügereien, als fie ſich einen falſchen Namen zulegte 
und darauf Waren gegen Kredit entnahm. Der Kaufmann, in 
dem guten Glauben, daß die Käuferin tatſächlich die Schweſter 
eines ſeiner Kunden ſei, verabfolgte die Ware ohne weiteres und 
hat nun einen Verluſt von 40 Zloty zu buchen. Gegen die M. 
wurde Anzeige erstattet. 


8 d Urs 
wurden die Pfähle, welche für die Umzäunung der neuen Ar 
beiterkolonie an der Myslowitzer Chauſſee beſtimmt waren. Die 
Spur der Diebe führt nach CTzeladz. 


Kinonachricht. 9 EN 

„Die berühmten Kinogrößen Lee Parry u er 

ee ah die Hauptdarſteller in dem Drama „Wenn 

das Herz der Jugend ſpricht“ nach dem Roman von Hans 

Land, welches von Dienstag bis Donnersta nebſt einem 

erſtklaſſigen Beiprogramm in den Kammerlichtſpielen läuft. 
Siehe le Inſerat. 


A-Hbelſchleſuche Heimat 


Der Abreißlalender für den Heimatfreund 


Kammer-Lichtspiele 


Ab Dienstag bis Donnerstag 


LEE PARRY 
ALBERT BASSERMANN 
im erotiſchen Drama 


Denn das Herz 
der Jugend spricht 


(Die Ehe des Prof, Peter Imron) 


nach dem Roman von Hans Land 
. —— — 
Hierzu: 


Sin prima Beiprogramm 


—— 


Wir bitten unsere werten Leser 


Inserate Z# fartjiden 


in der Geschäftsstelle möglichst 
rechtzeitig aufzugeben. 
BEE 


Trefflichſtes und billigſt es Weihnachtsgeſchenk! 


Zu erwerben in der Geſchäftsſtelle der „Laurahütte⸗Siemlano⸗ 


late ſyft 


Gokkesdienſtordnung: 


St. Kreuzkirche — Siemianowitz. 
Dienstag, den 7. November 1928. 
1. hl. Meſſe für Johann und Valeska Wieczorek, Eltern 
Pytel und Verwandtſchaft. 
2. hl. Meile für verſt. Prieſter Teodor Dembinsti. 
3. Hl, Meſſe zur göttl. Vorſehung als Dankſagung für 
empfangene Gnaden (Int. Prochota). 


Kath. Pfarrkirche St. Antonius, Laurahütte. 
Dienstag, den 27. November 1928. 
6 Uhr: Requ. mit Kond. für verſt. Verwandtſchaft Pradella. 
6% Uhr: Requ, mit Kond, für verſt. Robert Casgczyk. 


Evangeliſche Kirchengemeinde Laurahütte. 
Dienstag, den 27. November 1928. 
74 Uhr: Chorprobe. 
Mittwoch, den 8. November 1928. 
7% Uhr: Chorprobe (7% Uhr, Jugendbund, Bibelſtunde). 


Sportliches 


Die Ortsmeiſterſchaftsſpiele werden nicht zuſtandekommen. 
s. Nach genauen Informationen bei den hieſigen Sportver⸗ 
einen gelangten wir zu der Ueberzeugung, daß die Fußball⸗ 
Ortsmeiſterſchaftsſpiele nicht zum Austrag gelangen können, da 
ein Teil der hieſigen Vereine die freien Termine ſchon belegt hat 
und bekanntlich ſchon im Monat Februar die Meiſterſchafts⸗ 
kämpfe beginnen werden. Es iſt wirklich ſchade, daß ſchon nicht 
eher der Gedanke gefaßt wurde, denn gerade ſolche Ortsgegner⸗ 
kämpfe erwecken beim Publikum das größte Intereſſe und füllen 
die Vereinskaſſen. Die geplanten Spiele ſollen jedoch ſofort 

nach Beendigung der Verbandsſerie 1929 ausgetragen werden. 


Vergebung der Gemeindeturnhallen. 

Bekanntlich ſollen in kürzeſter Zeit die Gemeindeturnhallen 
vergeben werden. Die hieſigen Sportvereine ſollen ſchriftliche 
Anträge an die Gemeinde ſtellen, wenn fie berückſichtigt werden 
wollen. Wie zweckmäßig eine Turnhalle für alle Sportliebenden 
iſt, braucht erſt gar nicht erwähnt werden. Speziell die Fuß⸗ 
baller, die im Winter nicht im Freien trainieren können, ſind 
angewieſen, Hallentraining zu betreiben, denn ganz ohne Be⸗ 
wegung dürfen dieſelben nicht bleiben. Darum ergeht an die 
Fußballvereine die Bitte, möglichſt jetzt ſchon Sorge dafür zu 
tragen, daß ihnen einmal oder zweimal in der Woche die Turn⸗ 
halle zur Verfügung geſtellt wird. Und Euch aktiven Fußballern: 
Erſcheint in Maſſen zum Hallentraining! 


Fußballrepräſentatipkampf: Deutſch⸗ — Polniſch⸗Oberſchleſten 
am 2. Deze 


mber. 


Die Laurahütter Spieler werden wieder nicht berückſichtigt. 

Wie bereits berichtet, ſteigt am 2. Dezember der RNepräſen⸗ 
tatipkampf zwiſchen den obigen Ländern. Die Mannſchaft der 
Oberſchleſier iſt bereits aufgeſtellt worden, doch vermißt man 
leider die Laurahütter Spieler in dieſer Mannſchaft. Beſtimmt 
hätten ſich zwei, oder zumindeſtens einer gefunden, die würdig 
wären, Oſtoberſchleſten zu vertreten. Doch Laurahütte wurde 
ſchon immer früher und wird wohl noch weiter, ſtiefmütterlich 
behandelt werden. Die Auſſtellung iſt folgende: Gpallef 
(1. F. C.), Kania (Naprzod Lipine), Heidenreich (1. F. C.), Bi: 
ſchoff (1. F. C.), Pielorz (05⸗Jalenze), Pazurer II (Pogon⸗ 
Kattowitz), Joſchke (1. F. C.), Koſſok (1. F. C.), Pazurer (Po⸗ 
gon⸗Kattowitz), Rebuſione (Amatorski), Hönigsmann (B. B. 
S. B.⸗Bielitz); Erſatz: Mazur (Pogon⸗Kattowitz), Nobis (Ama⸗ 
torski). Die Spieler ſammeln ſich um 12 Uhr im Umkleideraum 
auf dem Pogonplatz. 

Vorher ſteigt ein NRepräfentatinfpiel zwiſchen den alten 
Herren von den beiden Bezirken. Hierzu hat der Verbandska⸗ 
pitän folgende Mannſchaft genannt: Debernitz (Naprzod), Ka⸗ 
both (Diana), Zuber (Pogon), Kubitza (Pogon), Zajonc (06- 
Zalenze), Schoppa (Kolejowy), Rokus (Kolejowy), Pazdziernik 
(Rosdzin), Richter (Polizeiklub), Palavicini (Amatorski); Er⸗ 
ſatz: Konietzny (Zalenze), Albrecht (06⸗Jalenze). 

1* 


Sport vom Sonntag. 

06 Zalenze — Slonsk Schwientochlowitz 3:1 (1:1). 

Schon ſeit jeher war 06 Sieger über Slonsk, fo auch beim 
geſtrigen Spiel. Da doch Slonsk aus der Landesliga abrutſcht 
und im kommenden Jahre in der A⸗Klaſſe mitwirken wird, ſo 
wird es ihm wohl ſehr ſchwer fallen, ſich mit der Spitzengruppe 
derjenigen Klaſſe zu behaupten, wovon auch das obige Reſultat 
zeugt. Das Spiel ſelbſt ſtand auf einem hohen Niveau. Zalenze 
war die ganze Zeit hindurch überlegen. 

Amatorski Königshütte — Naprzod Lipine 2:4 (0: 3). 

Einen ſchönen Sieg konnte Naprzod über die in letzter Zeit 
in guter Form ſpielenden Königshütter erzielen. Der Sieg von 


Lipine iſt vollkommen verdient, führten fte doch ſchon das Spiel 
mit 4:0. Erſt ein von Amatorski verwandelter Elfmeter und 
ein weiteres von Mitiſch erzieltes Tor kühlt die Schußfreudigkeit 
des Naprzodſturmes etwas ab. - 

Diana Kattowitz — Pogon Friedenshütte 1:3 (1: 2). 

Trotzdem Pogon durch viel Erſatz geſchwächt war, jo Be 
wann ſie doch das Spiel verdient und dominierte einen um eine 
Klaſſe höheren Fußball als ihr Gegner. : 

Slavia Ruda — Naprzod Zalenze 4:5 8:2). 

Naprzod ſchreitet in der letzten Zeit von Sieg zu Sieg. Der 
errungene Sieg iſt etwa kein Zufallsſieg, ſondern er ſpricht von 
einer beſſeren Leiſtung. Es war ein Kampf zweier gleichwertiger 
Rivalen. Slavia war wohl in der erſten Halbzeit überlegen, 
ſpielte aber zeitweife ſehr ſcharf und brutal. Dieſes iſt aber dem 
Schiedsrichter zuzuſchreiben, welcher das Spiel nicht in der Hand 
hatte. 

Slavia Rei. Ruda — Zgoda 3:1. — 

Stadion Königshütte — Makkabi Sosnowice 2:1 (1: 1 

Wawel Wirek — Sf ortfreunde 2:9 (0: 5). | 

Diefes Propagandaſpiel brachte den Gäſten, welcke ein ſchö⸗ 
nes Spiel zeigten, auch einen hohen Sieg. In der zweiten Halb⸗ 
zeit trainierten die Gäſte nur noch auf ein Tor. 

Jednosc Michalkowitz — Sileſia Paruſchowitz 0:4 (0:1). 

Es war ein Spiel um den Aufftieg in die B⸗Liga und endete, 
wenn auch auf fremden Boden, mit einem verdienten Siege füt 
Sileſia. Durch das ſcharfe Spiel, welches vorgeführt wurde, 
wurde ein Spieler der Sileſia verletzt. 

Polizei Kattowitz — K. S. Fabiob Chrzanow 3:3 (1:1). 

Die Gäſte zeigten fi der Polizei als gleichwertige Gegner. 
Die Polizei laboriert augenblicklich an einer Kriſe, die wohl bald 
vergehen wird. Es war ein ſchönes und im flotten Tempo durch⸗ 
geführtes Spiel. Bei dem Polizeiſturm hat ſich auch die Hyper“ 
kombination eingebürgert und durch welche die beſten Chancen 
vergeben wurden. Der Reit der Mannſchaft ſpielte zufrieden“ 
ſtellend. Bei den Gäſten konnte man einen ſchnellen Ballſtart 
und eine außergewöhnliche Aufopferung bemerken, der ſie au® 
dieſes ſchmeichelhafte Reſultat zuzuſchreiben haben. Die Tore fü 
die Polizei erzielten: Bochenek, Rutkowski und Koch. 

K. S. 20 Nybnik — Naprzod Nudultau 775 (3: 2). 

Das obige Derby war ein Kampf um die Fußballhegemonie 
der ganzen Rybniker Umgebung und endete mit einem verdienten 
Siege von K. S. 20. Das Spiel ſelbſt ſtand auf einer niedrigen 
Stufe und wurde ſehr ſcharf durchgeführt, was auch zu Verletzun⸗ 
gen führte. Das Reſultat ſtand 10 Minuten vor Schluß 515 
Erſt eine Generaloffenſive der Rybniker führte dieſe zum Siege. 
Bei Naprzod konnte die ganze Mannſchaft gefallen, welche mit 
Aufopferung ſpielte. 

Rybnik 20 Reſ. — S. S. Pawlowitz 3:1. * 

Rybnik 1. Igd. — Pawlowitz Reſ. 1: 2. 

Polizei Reſ. — K. S. Bytkow 2:0. 

Polizei 1. Igd. — Bytkow 1. Igd. 6:1. 

09 Rei. Myslowitz — Kosciuszko Schoppinitz 

09 2. Myslowitz — Kosciuszko Re. 2:1. 

Diana 1. Igd. — 06 Zalenze 1. Sad. 0:1. 

Diana 2. Igd. — 06 Zalenze 2. Sad. 2: 2. 

Diana 3. Igd. — 06 Zalenze 3. Igd. 3: 3. 

Kolejown Kattowitz — K. S. Domb 3:3 (3:1). 


Trotzdem dies ein Freundſchaftsſriel war, fo ſtand es doch 0 


nichts einem verbiſſenen Verbandsſpiel nach, ja es wurde no 
brutaler durchgeführt. Durch dieſes verlor das Spiel auch af 
Sportlichkeit und ſtand auf keiner beſonderen Höhe. Bei 
Mannſchaften ſpielten unter ihrer gewohnten Form und haupi⸗ 
ſächlich bei Domb, welche zeitweiſe direkt ein brutales Spiel vor 
führten. Kolejowy ſpielte mit Erſatz, der ſich nicht bewährte 
Die Einheimiſchen hatten eiwas mehr vom Spiel, hauptſächlich 
in der erſten Halbzeit. Nach der Halbzeit ſpielten beide Mann! 
ſchuften chaotiſch und Domb ſpielte weiter fo ſcharf, um den Aus‘ 
gleich zu erzielen, der ihm auch gelang. Der Schiedsrichter wa⸗ 
ſehr ſchwach und das Reſultat entſpricht nicht dem Spielverlauf. 

Kolejowy Reſ. — Domb Ref. 4:2. 

Kolejowy 1. Igd. — Domb 1. Igd. 1:1. 

Kolejowy 2. Igd. — Domb 2. Igd. 2:2. 

Slonsk Laurahütte — K. S. Chorzow 1:1. 

Spiele der Landesliga. 
Gracovia Krakan — 1. F. C. Kattowitz 6:1. 

Der Cracovia⸗Sturm, welcher ſich in einer blendenden Kon“ 

dition befand, brachte den Krakauern den Sieg. Der 1. F. 


ſpielte im Felde ſehr gut, nur vor dem Tor da ſtand der 1. F. K“ 


Sturm ratlos da. Die Tore für die Cracovia erzielten: Kaluza 2 
Malczuk 2, Gürtel und Kubinski je 1. Für den 1. F. C. konnte 


Koſok den Ehrentreffer erzielen. Schiedsrichter Marcewski, Lob f 


war gut. 


Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Kattowitz. 
Druck u. Verlag: „Vita“, naklad drukarski, Sp. z agr. odp 
Katowice. Kosciuszki 29. 


für das Jahr 


1929 


52 Wochenbildrr aus Oberſchleſien 
Landſchaft Induſtrie - Doltstunft 


Preis 5.— Ztoty 


witzer Zeitung“, ul. Bytomska 2. 


ellu.ıpı Th. Bf m T. u d 
— . D 


„ zu empf hi err, N 


Oetkers Rezepte 


gelingen immer! Man versuche: 


Große Mehlklöße. 


Zutaten: 250 g Mehl, % Päckchen Dr. Oetker's Backpulver 
„Backin“, % Päckchen Dr. Oetker's Milch- Eiwelßpulver, Salz 


Zubereitung: Das mit dem , Backin“ und dem Milch-Piweiß ver 
gesiebte und gemischte Mehl verarbeite mit Milch zu einem en Teig, 
Dann forme mit einem tiefen Eßlöffel, der vorher in kochendes Wasser 
eingetaucht ist, runde Klöße, die nacheinander in schwachkochendes Salz- 
wasser gelegt werden und 20 Minuten kocnen müssen. Die KlöBe müssen 
langsam aufgehen, de-halb muß das Wasser mit den Klößen an der Seite 
des „Herdca langsam wieder zum Kochen kommen und solange, etwa 
2 Minnten, zugedeckt werden. Koch! das Wasser dann wieder, nimm dem 
Deckel vom Topfe und drehe die Klöße einigemale um., Die letzte 
Viertelstunde müssen sie im offenen Topie kochen. 


‚Rezept Nr. 4 


— ll ̃ ⅛—»—. ——— 
Bert Mändin neue Abonnenten r unfere Beitund 
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